
Aus dem Zentralvorstand

Z e n t r a l v o r s t a n d F M H

An seiner Juni-Sitzung hat der Zentral-
vorstand der FMH …

… drei neue Mitarbeiterinnen des Generalsekre-
tariates kennengelernt: Judith Wagner leitet
seit 19. Juni die Stabsstelle «eHealth», sie ist
Projektleiterin für die Health Professional
Card und ist im Projekt «Versichertenkarte»
involviert. Valérie Rothhardt wird im Rechts-
dienst im Bereich Weiterbildung Nathalie
Favre während ihres Mutterschaftsurlaubs
vertreten. Franziska Müller hat ihre Stelle am
1. Juni im Vorstandssekretariat angetreten.

… beschlossen, die Beziehungen zu seiner
Dienstleistungsorganisation «FMH Services»
neu durch eine Vereinbarung zu regeln.

… Ernst Gähler in den Verwaltungsrat der Blue-
Care AG delegiert. 

… diskutiert, in welcher Form die revidierten
Statuten, wenn sie am 14. August 2006 rechts-
gültig in Kraft treten, den Mitgliedern zur
Kenntnis gebracht werden sollen. Der Zen-
tralvorstand hat sich darauf geeinigt, die
revidierten Statuten als Broschüre drucken 
zu lassen und mit der SÄZ zu verschicken. 

… zur Kenntnis genommen, dass der Pilotver-
such von «MyFMH» mit 200 Teilnehmenden
sehr befriedigend abgeschlossen wurde.

... erfahren, dass das Institut für Sozial- und
Präventivmedizin ISPM der Universität Bern
im Auftrag der Abteilung DDQ eine Literatur-
übersicht über bestehende Morbiditätsindi-

katorensysteme erstellt hat. Nach einer
Diskussion über die Resultate hat der Zentral-
vorstand beschlossen, das Projekt Morbidi-
tätsindikatorensysteme weiterzuverfolgen.

… zur Kenntnis genommen, dass die fünf
Partner von «SwissDRG» ein Case-Mix-Office
(CMO) schaffen wollen, um die operationelle
Phase von SwissDRG bewältigen zu können.
Aus diesem Grund wurde beschlossen, die
Aktiengesellschaft «SwissDRG AG» zu grün-
den. Der Zentralvorstand spricht sich für ein
Mitwirken bei «SwissDRG AG» aus. 

… den Beitrag von Fr. 4500.– für das Jahr 2006
an die Stiftung Radix genehmigt. Radix unter-
stützt gesundheitsfördernde Aktivitäten in
Gemeinden, Schulen und Betrieben der gan-
zen Schweiz.

… beschlossen, die Stellungnahme des Dach-
verbandes IPSILON, tätig in der Suizidprä-
vention, zur Revision des Waffengesetzes zu
unterzeichnen.

… die Gründung einer «Präventionskommission
FMH» genehmigt. Sie soll gegenüber dem ZV
eine beratende Funktion ausüben.

… den Änderungen zugestimmt, die im Bereich
Pflichten und Befugnisse des Stiftungsregle-
ments der Hilfskasse für Schweizer Ärzte vor-
geschlagen wurden. Sicherheit und genügend
Ertrag der Anlagen müssen gewährleistet sein,
Anlagen müssen aber nicht mehr nur in Form
mündelsicherer Werte erfolgen.
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